
DIENSTAG, 14. JANUAR 2 0 0 3  VOLKS I C D A D T  TRAININGSBEGINN BEIM FC VADUZ 
B L A T T r O r U n  I B U S S E  FÜR DEN FC B A S E L  1 4  

S P O R T  IN K Ü R Z E  

Für LSV-Läufer gabs 
in Lech nichts zu holen 
SKI ALPIN - Liechtensteins -Skifahrer 
könnten auch beim zweiten SuperrG in 
Lech nicht um die Top-Plätze mitreden. 
Claudio Sprecher klassierte; sich als bester 
LSV-Akteur an de r  76. Stelle. Michael 
Riegler (Lie) und Jdröme Wagner musstcn 
•sich mit den Plätzen' 9.9 und 100 begnügen. 
.Gewonnen wurde das Rennen, welches als 

• Generalprobe für künftige Weltcupbewerbe 
gilt, vom Österreicher Hannes Reichelt vor 
seinen Teamkollegen Andreas Buder. und 
Norbert Holzknecht. 

Ski ulplm Eifropncup-Super-G d e r  Milnncr In l.cch 
l. Hannes Rekhclt (Ö) 1:22,61. 2.. Andreas Budcr 10) 0.44 
zurück. X Norbert Hol/kncchl (Ö) Ö.47. 4. Stephan Gfl'rgl (Ö) 
0,65. .V Audiin Grünvold(Sfo) 1,10.. 6. Konrad Hari (Sz) M l .  
7. Johann Grucger IÜI 1.26. .8. Jan Hudcc (Ka) 1,40. 9. Lasse 
Paulscn (No) 1.45; 10. Jakub Fiala (USA) 1,57. Ferner:  76. 
Claudio Sprecher (Lle) 4,06.99. Michael Wepler (Lie) 5,49. 
100. Jcrömc Wagner  (l.le) 5-.60. 
Stand im Europacup.  Gcsamtwertunß (nach 16 Rennen): I. 

- Kcicheli 649. 2. Akscl Lund SvimlJl (No) 532. 3. Hal/knccht 
462. 4. Urs Imtxxlcn 354. 5. Palrick Bccblcr (.0) 294, 6. Han­
nes' Reiter (Ö) 292. 7. Gürgl 253. 8. Silvan Zurhrigpen 246. 9.  
Trais Ove Karlscn (No) 234. 10. Andreas Nilscn (No) 232. 
Supcr-G (nach 2 Rennen): I, Rcichclt 180. 2. Hol/kncchl 
IBU. 3. Budcr 112.4. Gürgl 100.5. Grugger 62 .6 .  Hudcc 61. 

Kleinschmidt bleibt im Rennen 

RALLYE - Für  Jutta Kleinschmidt (Bild) 
ist die Rallye Paris-Dakar doch nicht vor­
zeitig beendet  Nach dem Defekt (Zylinder­
schäden) vom Sonntag auf dem 11. Teil-; 
stück korinte der  Schaden am V W  Tarek.am 
Ruhetag wieder behoben werden". Die Sie­
gerin-von 2001 und. Vorjahreszweite tritt 
heute Dienstag wieder zur 12. Etappe mit 

• Start und Ziel im ägyptischen.Siwa an und 
h a t  als Elfte der Gesamtwertung einen 
Rückstand von gut sechs Stunden auf den 

"führenden Franzosen Stephane Peterhansel 
im Mitsubishi Pajero Evolution. 

Am Sonntag Ist e s  soweit 
LEICHTATHLETIK - -Kommenden 
Sonntag ab 11.00 Uhr lädt der T V  Eschen-
Mauren bereits zur  vierte Auflage dies 
beliebten Unterländer Leichtathletik-Hal­
lenmeetings für. Schüler und Schülerinnen 
im Schulzentrum Unterland ein. Alles, was 
man braucht, sind starke und schnelle Beine 
und etwas Muskeln in den Armen und schon 
kannst man testen, was wirklich in einem 
steckt. Im Sprint, d e m  Standweitsprung und 
ini Ballwurf oder  Kugelstossen werden,  
anhand einer Punktewertung die besten 
Dreikämpferinnen rund Dreikämpfer in der 
Hülle ermittelt. Gemeldet werden kann bei 
den Mädchen und Knaben in drei Alterska­
tegorien (Jahrgänge 1990/91, 1992/93,1994 
und jünger)! Preise gibts für alle Teilnehme­
rinnen und Teilnehmer. 

Der T V  Eschen-Mauren lädt alle Schüle-
. rinnen und Schüler zu diesem Kräftever-

gleich im Sprint, Sprung und Wurf ein. 
Voranmeldungen nimmt Michi Giaimo, 

Salezerstrasse 12,9469 Haag entgegen. Das  
Startgeld beträgt 10 Franken, jeder  5. Teil­
nehmer startet gratis. Nachmeldungen, sind 
bis;  eine Stunde vor dem Wettkampf mög­
lich..  

Rückschlag für Deisler 
FUSSBALL - Sebastian Deisler hat auf 
dem Weg zum Comeback nach acht Mona­
ten Verletzungspause einen Rückschlag 

•erlitten. Der 22-Jährige von Bayern Müri-, 
chen musste a m  Montag das Training wegen 
Problemen im linken Oberschenkel vorzei­
tig abbrechen.. 

Auftakt mit Zipfelmütze 
Gestern Nachmittag war Trainingsbeginn beim FC Vaduz 

T 

VADUZ - Fünf Wochen sind e s  
her  seit  dem entscheidenden 
Spiel in Yverdon. Fünf Wochen 
Winterpause für.das FCV-Kader, 
d a s  gestern von Watter Hör­
mann zur ersten Trainingsein­
heit aufgeboten wurden. Aller­
dings hat te  der Trainer seinen 
Jungs ein Ferienprogramm mit­
gegeben und bereits heute wird 
mittels Laktat-Test ermittelt, in 
welcher Verfassung die Spieler 
aus  dem Urlaub zurückgekehrt 
sind. 
»Rainer Ospelt  • • * . 

Angesichts der winterlichen Tem­
peraturen nqhrricn einige Spieler 
mit Zipfelmütze und Handschuhen 
das erste Training in Angriff. Aus­
ser Merenda (Schule) wqren alle 
Kaderspieler dabei und Sportchef 
Wolfi Ospelt bestätigte nochmals, 

. dass der  Vorstand mit  dem Kader," 
das die Teilnahme an  der  
Auf/Abstiegsrunde erreicht hat, die 
.vierzehn Partien im Frühjahr 
bestreiten will. 

Einziges neues Gesicht ist der 
23-jährige Marcel Burkhart vom 
FC Landquart, der bereits im letz­
ten Herbst beim FCV, einige Trai­
ningseinheiten bestritt. Auf  de r  
Wunschliste stand ein anderer 
Bündner, der  24-jährige Dario 
Caluori, der  beim FC Chur spielt. 
Einzig bei Michael. Stocklasa lief 
Ende 2002 der Vertrag aus, gemäss 
Wolfi Ospelt jst  man  sich mit ihm 
einig über einen neuen Vertrag bis 
Ende nächster Saison. 

Nach fünf WochenWinterpause galt es  für die FCV-Akteure gestern bei eisiger Kälte wieder ernst 

Fünf Spiele fixiert 

Neben einigen harten Einheiten 
a u f  dem Vaduzer Trainingsgelände 
stehen auch Trockenübungen im 
Fitnesscenter auf dem Programm 
und in der Woche vom 10. bis 15, 
Februar ist anstatt eines (kostspieli­
gen) Trainingslagers" eine so 
genannte Trainingswoche mit täg­

lich zwei Einheiten vorgesehen, die 
teilweise auf dem Kunstrasen in 
Ruggell absolviert werden. In der­
selben Woche ist allerdings auch 
der offizielle Termin für die Natio­
nalmannschaften (12. Februar). Bis 
gestern war gemäss Rückfrage bei 

. Bruno Caldonazzi noch nicht klar, 
ob und wo der Verband einen all-
fälligen Gegner für ein Freund­

schaftsländerspiel finden wird.. Der 
FC Vaduz hat «einerseits bislang 
fünf Vorbereitungsspiele fixiert: 
gegen Austria Lustenau (25. Januar 

. in Ruggell), gegen'Chur (28. J a n u ­
ar in Ruggell), gegen Casino Bre-
genz (31. Januar in Bregenz), 
gegen Tuggen (8. Februar in 
Vaduz) und gegen Winterthur (19. 
Januar in Vaduz). 

«Geisterspiel» und Busse für den FCB 
Nationalliga bestraft den FC Basel mit einer Busse von 15 000 Franken 

BASEL - Der FC Basel muss sein 
nächs tes  Meisterschaftsspiel 
unter  Ausschluss der Öffent­
lichkeit austragen. Zudem wird 
der  FCB für die Vorfälle beim 
Spitzenkampf gegen GC (1:2) 
mit 15 000 Franken gebüss t / '  

Dies entschied die Sicherheitskam­
mer. der Diszipinarkommission der 

Nationalliga an ihrer Sitzung am 
Montag in Bern. Die Disziplinar-
kommission beurteilt die Aus­
schreitungen. als- gravierend, sah 
aber  von noch, härteren Massnah­
men ab, weil der FC Basel seither.  
atfs Eigeninitiative Sicherheits-
massnahmen in die .Wege geleitet 
hat. Künftig stehen in der  «Mutten­
zerkurve» nur noch Sitzplätze zur 

Verfügung. Zudem wurden Modifi­
kationen im Bereich der Fluchtwe­
ge getroffen. Zahlreiche FCB-Fans 
protestieren gegen die Streichung 
der  Stehplätze und  haben im 

- «FCB-Forum.ch» zu einer Unter­
schriftskampagne aufgerufen. 

Kein Spielabbruch 
Das Meisterschaftsspiel-Basel -

GC Anfang Dezember stand zwei­
mal kurz vor dem Abbruch, weil 
sowohl ein Linienrichter als auch 
GC-Torhüter Fabrice Borer von 
Gegenständen aus den Zuschauer-
reihen getroffen worden waren. 
Schiedsrichter Urs Meier  sah 
damals von einem Abbruch äb, um 
die gereizte Stimmung nicht noch 
zusätzlich «anzuheizen». 

Chaos in der 
AC Bellinzona 
BELLINZONA - Beim NLB-Klas-
sierungsrunden-Teilnehmer AC 
Bellinzona herrschen chaoti­
sche Zustände.' Da Trainer Gian-
ni Dellacasa mittels anonymem 
Telegramm vor wenigen Tagen 
entlassen worden war, fiel de r  
Trainingsstart gestern Montag 
aus .  

U m  10'Uhr fanden sich die Spieler 
zur ersten Übüngseinheit in diesem 
Jahre in .  Dellacasa'fehltp aber,für 
d ie  meisten überraschend. Der 
Turiner, dessen Vertrag noch bis 
Juni 2004 läuft,.ist seines Amtes 
enthöben worden, .stand in der 
Montagausgabe der Zeitung «La 
Regione», Wer der 'Absender des. 
Telegrammes gewesen war, wusste 

. nicht einmal der  Sportliche Leiter 
Marco  Degennaro; Weil auch 
Pressechef Nicola Soncini, keine 
Kenntnis von dieser Massnahme 
hatte, die gemäss «La Regione» 
vpn der  Direktion schon vor einem. 
Monat (!) getroffen wordert war, 
wurde  die Öffentlichkeit nicht 
informiert. •; 

I 

Dank an die Sponsoren 
EHC Vaduz-Schellenberg mit starken Partnern 

Der EHC Vaduz-Schellenberg bedankt sich beiden Sponsoren New Century Bank (Vaduz), Basler Versicherung 
(Vaduz), La Fresa (Schellenberg) und Foto Käufmann (Schaan), sowie bei tillen Gönnern' die mit ihrer Unter­
stützung eine erfolgreiche Eishockeysaison für den EHCVS möglich machen. ' . 

1 •• tr * 


